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Eröffnung und Segung
570 Feuerwehrmitglieder feierten am 
16. Juni im Rahmen des Zeltfestes die 
Eröffnung und Segnung unseres neuen 
Feuerwehrhauses. 
Auch aus den befreundeten Feuer-
wehren Michelbach in Niederösterreich 
und Engertsham in Bayern waren 
Gäste zu diesem Fest gekommen - ein 
Zeichen der Kameradschaft und des 
Zusammenhaltes unter den Feuer-
wehren in der Umgebung.
Dieses Eröffnungsfest war nun der letzte 
Schritt am langen Weg für den Neubau 
des Feuerwehrhauses. 
Ich darf mich abschließend nochmals 
bei allen Beteiligten für die Mithilfe 
beim Neubau bedanken und bei 
allen Spendern für 
die finanzielle Unter-
stützung DANKE 
sagen. 
Unseren Feuerwehr-
mitgliedern wünsche 
ich reibungslose Ab- 
läufe bei den Ein- 

Liebe MichaelnbacherInnen!

sätzen und viel Freude bei den Übungen 
im neuen Feuerwehrhaus. 

Kinderbetreuung im Sommer
In der ersten Ferienwoche startet unser 
Sommerkindergarten. Bis Anfang Au-
gust besteht hier erstmals die Möglich-
keit zur Betreuung für Kindergarten- und 
Volksschulkinder. 
Somit ist ein weiterer Baustein im 
Angebot für die Kinderbetreuung in 
unserer Gemeinde geschaffen. Die 
Entwicklung dieser Angebote geschieht 
seit einem halben Jahr mit dem 
Elternverein „Regenbogen“.

Eine personelle Änderung gibt es im 
Kindergarten. Leiterin Elisabeth Huber 

geht in Pension, sie hatte seit 
Februar 2012 den Kindergarten 
geleitet. Danke dafür! 
Ab Herbst wird Frau Bettina 
Gietl aus Grieskirchen die 
Leitung des Kindergartens 
übernehmen. 

Wichtige Termine

Ferienprogramm:
7. Juli, Gratis-Eis
8. Juli, Schnuppertauchen
10.-14. Juli, Schwimmkurs
25. Juli, Besuch SV Ried
28. Juli, Schnitzeljagd
3. August, Nachmittag am 
Bauernhof
11. August, Wasser marsch!
17. August, Naturpark-
Detektive
21.-25. August, JS-Lager
26. August, Ikuna Natternb.

Bauberatung,  
20. Juli, 8.30 -  
11.30 Uhr, Gemeinde-
amt

ÖVP-Sommerkino, 
4. August, 21.00 Uhr, 
Sportplatz

Pfarrfest, 20. August, 
Pfarrhof

Ortsbildmesse, 
10. September, Orts-
zentrum Natternbach

Naturwunder-Wan- 
derung mit dem 
Musikverein, 10. Sept., 
Haibach/Donau

Blutspenden, 
21. September, 16-
20 Uhr, Volksschule

Für Schriftsetzung und   
Inhalt verantwortlich:
Bürgermeister Martin Dammayr

Amtliche Mitteilung • Zustellung durch Post.at

Fotos: Privataufnahmen und Fotos
der Gemeinde Michaelnbach

Bgm. Martin Dammayr

Nationalratswahl 
15. Oktober,  
7.30 bis 12.00 Uhr, 
Volksschule
Infos in der nächsten 

Gdeminedezeitung

Ich  wünsche  allen 
MichaelnbacherInnen 

erholsame  Ferien  
und  einen  

schönen  Urlaub!
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Die Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen-Eferding 
hat mit sofortiger Wirkung die Waldbrandschutz-
Verordnung erlassen.
Diese Verordnung regelt, dass in den Waldgebieten 
aller Gemeinden des Bezirkes Grieskirchen sowie in 
deren Gefährdungsbereichen jegliches Anzünden 
von Feuer (Lagerfeuer, Grillstellen, ...) und das 
Rauchen verboten ist.

Gefährdet sind vor allem trockene Stellen bzw. Stellen, 
an denen Windverhältnisse das Übergreifen eines 
Bodenfeuers oder eines Feuers durch Funkenflug in 
den benachbarten 
Wald begünstigen.

Das Nichteinhalten 
dieser Verordnung 
wird mit einer Geld- 
bzw. Freiheitsstrafe 
geahndet.

Waldbrandschutzverordnung

Die Gemeinde Michaelnbach beabsichtigt die 
Erstellung des Bebauungsplanes Nr. 11 „Brunnen-
weg“, im Bereich der Parz.Nr. 41/1, KG Haus (siehe 
Lageplan).

Im Sinne der Bestimmungen des § 33 Abs. 3 des 
Oö. ROG 1994, LGBl.Nr. 114/ 1993 idgF., wird die-
ser Bebauungsplan 4 Wochen, das ist vom 5.7.2017 
bis 1.08.2017, zur öffentlichen Einsichtnahme beim 
Gemeindeamt aufgelegt.

Jeder, der ein berechtigtes Interesse glaubhaft ma-
chen kann, ist berechtigt, während der Auflagefrist 
schriftliche Anregungen oder Einwendungen bis 

1. August 2017

beim Gemeindeamt Michaelnbach einzubringen.
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Darstellung Gebäude I+D
Darstellung Gebäude zweigeschoßig
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GEPLANTE GEBÄUDE ( SCHEMATISCHE DARSTELLUNG)

ZAHL DER GESCHOSSE (ERDGESCHOSS UND DARÜBER LIEGENDE GESCHOSSE) ALS HÖCHSTGRENZEI+D / II

DACHGESCHOSS/DACHRAUMD

ABGRENZUNG UNTERSCHIEDLICHER BAULICHER NUTZUNG

GRUNDSTÜCKSGRENZE AUFZULASSEN

W

BBPL 5

DES GEMEINDERATES

BESCHLUSS

BEBAUUNGSPLAN NR. 5

RUNDSIEGEL           BÜRGERMEISTER

KUNDMACHUNG

KUNDMACHUNG

ANSCHLAG
ABNAHME

RUNDSIEGEL           BÜRGERMEISTER

4710 Grieskirchen, Industriestraße 28
Ingenieurbüro für Raumplanung

DURCH DAS AMT DER O.Ö. LANDESREGIERUNG

VERORDNUNGSPRÜFUNG

RUNDSIEGEL

PLANVERFASSER

ANSCHRIFT

NAME

ORT

GRIESKIRCHEN

RUNDSIEGEL             BÜRGERMEISTER

VONAUFLAGE

DER O.Ö. LANDESREGIERUNG
GENEHMIGUNG

BIS ZAHL

DATUM

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

MICHAELNBACH

M: 1:1000

GEMEINDE 

UNTERSCHRIFT

30.03.2017

DATUM

AM
AM

VON

BAUPLATZGRENZEN
HAUPTGEBÄUDEN AUSGESCHLOSSEN
BAULAND, ERRICHTUNG VON

Übersichtsplan

Flächenwidmungsplanausschnitt

LEGENDE

FLUCHTLINIEN
OFFENE BAUWEISE

BAUWEISEN

STRASSENFLUCHTLINIE

WIDMUNGEN UND ERSICHTLICHMACHUNGEN

GEBÄUDEHÖHE

GEBÄUDE

BESTEHENDE GEBÄUDE 

GRUNDSTÜCKSGRENZE VORHANDEN

GRUNDSTÜCKSGRENZEN - 

50

500

302010 40

1000 m2

5

100

NUTZUNGSSCHABLONE

GRENZE DES PLANUNGSGEBIETES

GELTUNGSBEREICH DES BEBAUUNGSPLANES

BAUFLUCHTLINIE

WOHNGEBIET

BAUPLATZGRENZE GEPLANT 

BAUWEISEGESCHOSSFLÄCHENZAHL MAX.

BAULANDKATEGORIE GEBÄUDEHÖHE MAX.

BEPFLANZUNG u. SONSTIGES

BÄUME ZU PFLANZEN

" BRUNNENWEG "

1 Fluchtlinien sind, wenn nicht anders angegeben, maßstäblich zu übernehmen. Wenn der Bebauungsplan keine 
anderen Bestimmungen trifft, gelten die Seitenabstände gem. Oö. Bautechnikgesetz idF. LGBl. 35/2013.

2 Bebauung, Gebäudehöhe:
Gebäudeachsen vorzugsweise parallel oder senkrecht zur Straßenfluchtlinie oder Bauplatzgrenze;
Bei eingeschoßiger Bebauung darf die Fußbodenoberkante (Rohdecke) im EG hangseitig max. 1,0m über mittlerem 
natürlichen Geländeanschnitt liegen. Bei zweigeschoßiger Bebauung darf die Fußbodenoberkante im EG talseitig bei 
den Bauplätzen 1-4 und 8-16 max. 1,0m bei allen anderen Bauplätzen (mit nordseitigem Straßenanschluss) max. 0,25m 
über mittlerem natürlichen Geländeanschnitt liegen.    
Die Gebäude dürfen talseitig max. zweigeschossig (bei Beschränkung auf I+D zusätzlich mit ausbaubarem  
Dachgeschoß) in Erscheinung treten. Talseitig sichtbare Wandhöhe (= Schnitt Wand mit geplantem Gelände bis Traufe) 
max. 7,0m, bei Ausführung mit Flachdach max. 7,5m.Firsthöhe max. 8,5m über FFOK im EG.

3 Dächer, Dachneigung:
Dachform: Sattel-, Walm-, Krüppelwalm,- Pult- oder Flachdach, Tonnendach
Dachneigung: Pultdach max. 8°, sonst max. 38° bei eingeschoßiger Bebauung, max. 25° bei zweigeschoßiger 
Bebauung, jeweils innerhalb der zulässigen max. Firsthöhe.
Dachfarbe und -material: für Dächer orts- und regionsuntypische Farben wie Blau, Gelb, Grün  und dgl. sind nicht 
zulässig. Solar- und Fotovoltaikanlagen sind nur dachbündig, bei Flachdach nur unterhalb der Attikaübermauerung 
zulässig.   
Die Breite der Dachaufbauten und Dachterrassen darf  die Hälfte der Gesamtlänge  der Traufe (siehe Skizze b=Traufe) 
nicht überschreiten, wobei eine Einfügung in das Ortsbild gewährleistet  sein muß (vgl. Skizze).

4. Nebengebäude dürfen nach den Bestimmungen des Oö. BauTG idF. LGBl. 35/2013 im seitlichen bzw. hinteren 
Bauwich errichtet werden.

5 Garagen und Carports haben mind. einen Abstand von 5 m von der Straßenfluchtlinie  einzuhalten. Situierung nach 
Oö. Bautechnikgesetz. Pro Wohneinheit sind mind. zwei Stellplätze auf eigenem Bauplatz zu errichten, wobei der 
Stauraum vor Garagen oder Carports nicht als Stellplatz zählt. 

6 Bebauungsdichte: Pro Bauplatz sind max. zwei Wohneinheiten zulässig. 
Die Geschossflächenzahl (GFZ) ist das Verhältnis von Bruttogeschossfläche zur Bauplatzfläche. 
Bruttogeschossfläche (BGF) = Summe der BGF aller Geschosse, zuzüglich den BGF der Wohn- und Aufenthaltsräume 
aller übrigen Geschoße (Untergeschoß, Dachgeschoß). Loggien sowie der ausbaubare Dachraum werden bei der 
Berechnung der GFZ mit einbezogen.    
Nicht berücksichtigt werden Keller, Tiefgaragen, ebenerdige und nicht überbaute Kleingaragen sowie Balkone. 

7 Einfriedungen, Stützmauern; Aufschüttungen, Abgrabungen
Zäune an der Straßenfluchtlinie dürfen eine max. Höhe von 1,2 m, massive Mauern eine max. Höhe von  60cm über  
angrenzendem Straßenniveau nicht überschreiten. Die Ausführung hat bezüglich Durchsichtigkeit im Verhältnis von 
max. 1:2 zu erfolgen (1 Teil durchsichtig, 2 Teile undurchsichtig; bei Ausführung eines Sockels wird dieser in Bezug auf 
die Durchsichtigkeit nicht berücksichtigt).
Bei Ein- und Ausfahrten sind die Einfriedungen so anzuordnen, dass keine Sichtbehinderung auftreten kann.
Stützmauern und ähnliche Formen (Steinschlichtungen, etc.) entlang der bisherigen Baulandgrenze (das betrifft die 
Bauplätze 1, 7, 8, 15, 16 und 17 im jeweils nordwestlichen Bauwich) max. 0,5m, sonst max. 1,0m über dem tiefer 
liegenden Gelände.
Die Höhe von Aufschüttungen und Abgrabungen in den Gartenflächen darf entlang der bisherigen Baulandgrenze (das 
betrifft die Bauplätze 1, 7, 8, 15, 16 und 17 im jeweils nordwestlichen Bauwich) max. 1,0m, im restlichen Planungsgebiet 
max. 1,5m nicht überschreiten. Punktuelle Ausnahmen im Bereich von Hausterrassen sind zulässig. 

8 Wasserversorgung: Ortswasserleitung
Abwasserbeseitigung: Ortskanal; das Oberflächenwasser ist in das geplante Regenrückhaltebecken abzuleiten   

9. Plangrundlage  =  DKM (Stand 2016),  c  Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen 
2017; DKM Datenkopie vom 17.02.2017, zur Verfügung gestellt von der Gemeinde

SCHRIFTLICHE ERGÄNZUNG

Dipl.-Ing. Gerhard Altmann 

HÖHENSCHICHTENLINIEN (1m - aus Laserscandaten des Landes)

M GEMISCHTES BAUGEBIET

mit Angabe der Zahl der Geschoße 2

GRENZLINIE

Schnitt BB´1:500

Schnitt AA´1:500

ABFLUSS HANGWASSER

5
EV. NR. BBPL.

2017

Fläche freihalten für Anlagen und Maßnahmen zur Hangwasserableitung (Mulden, Abflusskorridor...);
jegliche Bebauung oder diese Funktion einschränkende oder behindernde Nutzung ausgeschlossen

Sichtfeld gem. RVS 03.05.12 am Knoten B130 von jeglicher Bebauung bzw. Bewuchs  freizuhalten;  
innerhalb des Siedlungsgebietes Anfahrsicht bei einer angenommenen Geschwindigkeit von 30km/h und einer Augpunkthöhe von 0,8m 

FUSSWEG/RADWEGFW/RW

Bebauungsplan Brunnenweg

In Zusammenarbeit mit Volksschule und Kindergarten 
lud die Gesunde Gemeinde zu einem interessanten und 
informativen Vortrag ein, der von Gruppeninspektor 
Alexander Geyrhofer, LKA OÖ, gehalten wurde.

Viele Eltern horchten mit großem Interesse zu und 
waren zum Teil schockiert über die Ausführungen 
aus dem Polizeialltag. Nicht nur Kinder sondern auch 
viele Jugendliche sind vor Kriminellen bzw. Straftaten 
im Internet nicht sicher! (Happy Slapping, Sexting,  
Cyberbullying, Grooming, Gewaltspiele und -filme, 
Chatrooms und Onlineplattformen, virtuelle Welten, 
Handyfallen, Internetkriminalität, ...)

Neue Medien für sich sind nicht gefährlich oder 
schädlich, lediglich ein geringer Prozentsatz an Usern 
nutzt diese Medien für kriminelle Machenschaften.

Tipps für den Umgang mit Social Media und 
Internet:
• Stellen Sie klare Regeln auf bzgl. Nutzungsdauer, 
   Spielart, ...
• Beschäftigen und interessieren Sie sich für die  
   Spiele und beobachten Sie das Spielverhalten
• Achten Sie auch bei Spielen auf die Risiken von  
   Online-Bekanntschaften (versteckte Chats)
• Sprechen Sie sich mit anderen Eltern ab
• Reden Sie mit ihren Kindern über die Anonymität 
   im Internet
• Keine persönlichen Daten preisgeben
• Keine Treffen mit unbekannten Chattern
• Melden Sie verdächtige Wahrnehmungen (Lehrer,  
   Polizei, ...)

Weitere Tipps auf www.michaelnbach.at ! (Hier finden 
Sie den gesamten Foliensatz des Vortrags, den 
uns Gr.Insp. Alexander Geyrhofer zur Verfügung 
gestellt hat, dazu auch einige Internetseiten, die die 
Anwendung erleichtern sollen bzw. weiterführende 
Informationen anbieten).

Für die Schüler der 3./4. Klasse wurde der Web-
Checker-Workshop organisiert, bei dem in kind-
gerechter Form auf die Gefahren im Internet 
aufmerksam gemacht wurde.

Internet und Social Media - 
Chance oder Gefahr?

Im Sinne der guten Nachbarschaft, ersuchen wir 
lärmende Tätigkeiten (wie Rasenmähen, Holz schnei- 
den, etc.), die nicht berufsbedingt notwendig sind 
(Erntearbeiten), an Sonn- und Feiertagen sowie am 
späteren Samstagnachmittag zu unterlassen.

Auf gute Nachbarschaft

Symbolfoto



Seite 3

Wir von gourmetfein sind Produzent des besten Leberkäse Österreichs. Als Familienunternehmen sind 
uns soziale Verantwortung und hoch motivierte Mitarbeiter besonders wichtig. Zur Verstärkung unseres 

erfolgreichen Teams suchen wir zum ehest möglichen Eintritt eine/n engagierte/n

Was Sie bieten:
• Kundenorientierung, Professionalität und freundliches Auftreten
• Freude am Verkaufen und Präsentieren von hochwertigen Fleischprodukten
• Erfahrung im Bereich Feinkost oder Gastronomie von Vorteil
• Verlässlichkeit und Eigenverantwortung
• Regionalität, gentechnikfrei und geschmacksverstärkerfrei sind für Sie keine Fremdwörter

Was Sie erwartet:
• Verkauf unserer Spezialitäten im gourmetfein Kulinarium jeden Freitag von 11.00 bis 18.00 Uhr
• Gestaltung der Warenpräsentation
• Fachkundige und herzliche Beratung unserer Kunden
• Mitarbeit in einem freundlichen und dynamischen Team
• Bezahlung von € 10,-/h (geringfügige Anstellung)
• Bereitschaft zur Teilzeitbeschäftigung (das KV Bruttogehalt auf Vollzeitbasis betr. € 1.186,57)

Mitarbeiter/in im 
gourmetfein Kulinarium (m/w) 

Sie gehen offen auf Menschen zu und würden gerne die Philosophie und Werte von gourmetfein 
bei unseren Kunden repräsentieren, dann rufen Sie uns an oder senden Ihre Bewerbung (inkl. 
Lebenslauf) an bewerbung@gourmetfein.com.

Wir freuen uns auf Sie!

GF Fleischproduktion GmbH & Co KG
Waldstraße 3 - A-4712 Michaelnbach
zH. Frau Verena Laschinger
Tel.: +43 7277 32 950
bewerbung@gourmetfein.com

www.leberkaese.at

Tolle Darbietungen der Kindergarten- und Volks-
schulkinder sowie eine gute Stimmung herrschten 
beim ersten regenbogenbunten Sommerfest des 
Elternvereins Regenbogen. 
Obwohl uns der Wettergott einige Regentropfen 
schenkte, tobten die Kinder ausgelassen in der 
Hüpfburg, ließen sich bunte Gesichter schminken und 
freuten sich über zahlreiche Familienpreise, die beim 
Gewinnspiel verlost wurden.
Mit dem Sommerfest haben nun auch Familien 
und Kinder einen Fixpunkt im Michaelnbacher 
Gemeindeleben!

Sommerfest des Elternvereines Bezirksjugendsingen in Peuerbach

Ende März fand im Melodium Peuerbach das 
Bezirksjugendsingen statt. Die Kinder der 3. Klasse 
probten fleißig und konnten sich einen Freibadeintritt 
„ersingen“, der in der vorletzten Schulwoche eingelöst 
wurde.

Dank an Helfer beim Seniorenwandertag

Über 2.000 Seniorinnen und Senioren nahmen Anfang 
Juni am Landeswandertag bei uns in Michaelnbach 
teil.
Bei bestem Wetter genossen die Teilnehmer bei den 
Rundwanderungen im Gemeindegebiet die Weit- 
und Ausblicke in die Gebiete des Hausruckviertels 
und Oberösterreichs. Viele waren begeistert von der 
Landschaft und den Wanderrouten.
Auch LH a.D. Dr. Josef Pühringer nahm an der 
Wanderung teil und überzeugte sich von den land-
schaftlichen Besonderheiten. 
Eine vom Männergesangsverein Grieskirchen-
Tolleterau gestaltete Messe lud die Teilnehmer zwi-
schendurch zum Innehalten ein. 
Die Verpflegung im Festzelt klappte hervorragend, 
wobei auf der Speisekarte natürlich gourmetfeiner 
Leberkäse nicht fehlen durfte.
Der Erlös aus der Veranstaltung kommt der Sanierung 
unserer Pfarrkirche zu gute. 
Im Namen des Seniorenbundes Michaelnbach 
bedanken wir uns bei allen Helfern für die tolle 
Unterstützung und Mitarbeit!
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Ein Nachmittag  
am Bauernhof

Was tut sich bei Kalb und 
Pferd – auf Feld und Wiese?

Donnerstag, 3. August 
von 14:00-18:30 Uhr

Margit Obermayr, Schölmlahn 1, 
Abschluss mit Lagerfeuer

Nur bei Schönwetter!

Schnuppertauchen: 
Samstag, 8. Juli in 
St. Marienkirchen

Ikuna Erlebnistag
Samstag, 26. August (Ersatztermin 

2. September), Natternbach

Mindestalter: 10 Jahre
Weitere Infos zu Kosten, 
Anmeldung, ... bei  der 

Sparkasse Michaelnbach

Balduin der 
Bücherwurm - Ferien-

Lesepass
Für jedes entlehnte Buch oder Spiel 

gibt´s in der Bücherei einen Stempel in 
deinen Lesepass. Am Ende der Ferien 
gewinnst du vielleicht mit ein wenig Glück 
einen von vielen tollen Bücherpreisen 
des Landes OÖ. Hol dir deinen Balduin- 

Lesepass in der Bücherei!

Viel Spaß beim Lesen 
und Spielen!

Wasser marsch!
Freitag, 11. August, 14 Uhr

am Übungsplatz der FF-Jugend
(Fam.Hutterer, Bachnähe)

Programm: Spritzbewerb, Geräte-
vorführung, Lagerfeuer, Eisparade,  

Badesachen mitnehmen!
voraussichtl. Ende: 17-18 Uhr

nur bei Schönwetter!

Am letzten 
Schultag,

Freitag, 7. Juli gibt
es von 9 bis 12 Uhr
für jedes Kind in der

Raiffeisenbank  
ein Eis!

Michaelnbacher Ferienaktion 2017

Die Michaelnbacher Ferienaktion bringt wieder Abwechslung in deine 
Ferien. Dazu heißen wir dich, deine Freunde und Feriengäste sehr 
herzlich willkommen! Heuer gibt es wieder ein buntes Programm, das zum 
Mitmachen einlädt, bei dem sowohl Kinder als auch Erwachsene bei Sport, 
Spiel und Natur ihren Spaß haben werden. 
Am Michaelnbacher Ferienspaß können grundsätzlich alle Kinder zwischen 
6 und 14 Jahren teilnehmen, bitte beachte bei manchen Aktionen die 
Altersbeschränkung! Selbstverständlich darfst du gerne auch deine 
Freunde mitbringen! 
Anmeldungen und Informationen zu den Ferienaktionen gibt es am 
Gemeindeamt (Tel.: 2555). 

Wir hoffen, dass für Dich etwas dabei ist und freuen uns auf Deine Teilnahme! 

Ausschussobfrau Maria Lehner-Dittenberger und Bgm. Martin Dammayr

Die Gemeinde Michaelnbach 
bedankt sich für die Unterstützung 
bei der Durchführung der 
Ferienaktion 2017:

 - Bücherei 
 - Gesunde Gemeinde 
 -Michaelnbacher Bäuerinnen
 - Raiffeisenbank 
 - Jungschar und Ministranten
 - Freiwillige Feuerwehr 
 - Sparkasse 
 - ÖVP Michaelnbach
 - Sportunion Sektion Eisstock

Endlich ist es soweit, die heiß ersehnten Sommerferien stehen vor der Tür!



Ein Tag bei der 
SV Guntamatic Ried

Dienstag, 25. Juli 2017

Abfahrt: 8:15 Uhr, Pendlerparkplatz
Ankunft in Michaelnbach ca. 13 Uhr

Programm: Besichtigung des Stadions, 
VIP, Umkleidekabinen, Training, Auto-
grammstunde (Spieler und Trainer), 
Abschluss: MC Donalds Haag i. H. 

Veranstalter: Sportunion 
Sektion Eisstock

Gesucht: Naturpark-Detektive! 
Wer hilft Günter Grünspecht?

Donnerstag, 17. August

Treffpunkt: Bücherei: 8.30 Uhr, Naturpark 
Obst-Hügel-Land St. Marienkirchen/P.
Rückankunft Bücherei: ca. 12.30 Uhr

für Kinder im Alter von 6 – 10 Jahren
Feste Schuhe mitnehmen!

Kosten: 5 € pro Kind inkl. Säfte, Kuchen  
und Entdeckerbroschüre
Nur bei Schönwetter!

Schnitzeljagd in und um 
Michaelnbach

Rätsle dich von Hinweis zu Hinweis 
bis ans Ziel! 

Freitag, 28. Juli

Verfolge gemeinsam mit der ÖVP die  
Spur bis zum versteckten Schatz!

Treffpunkt: 13.30 Uhr am Pendlerpark-
platz, Ende ca. 18.00 Uhr

Bitte nimm einen kleinen 
Rucksack mit Getränk und 

Wechselgewand mit!

Schwimmkurs
10. bis 14. Juli

Die Gesunde Gemeinde 
organisiert einen Schwimmkurs,  
bei dem alle Schwimmneulinge  

im Hallenbad in Wels 
das Schwimmen lernen.

Jungscharlager
21. - 25. August

Für alle Kinder ab 8 Jahren

Anmeldezettel liegen in der 
Kirche auf!

Michaelnbacher Ferienaktion 2017

Unter 
allen 

Kindern, 
die sich 

bis 31. Juli 
zu einer 

Ferienaktion 
anmelden, 

verlosen wir 
2 Eintrittskarten 
für das Welios 

Wels! Wir 
wünschen dir 
viel Glück!
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Genau so toll, wie das Wetter in den Sommer gestar-
tet ist, startet auch die Bücherei mit neuen Büchern in 
die Ferien- und Urlaubszeit: Für alle Krimi/Thriller-
Fans gibt es Neues ua. von Jussi Adler-Olsen, 
Sebastian Fitzek, John Grisham, Viveca Sten, Jörg 
Maurer, Ursula Poznanski sowie eine neue Reihe von 
Andreas Gruber.
Neue Romane stehen ebenfalls für euch bereit. 
Um die Auswahl zu erleichtern, hier nur einige Titel: 
Piniensommer, Und jetzt lasst uns tanzen, Ein ge-
schenkter Anfang, Und dann steht einer auf und öffnet 
das Fenster, Seit du bei mir bist, …
Unser neu gestaltetes Regal im Eingangsbereich 
ist mit interessanten Bücher voll bestückt: z.B. 
33 Wanderungen im Herzen von OÖ, Die Villen von 
Bad Ischl, Am Inn, Maria Theresia, Nähideen …, 
Natürlich backen, usw.

Hol dir deinen Lesepass für die Ferienzeit! 
Auch für unsere Kinder und Jugendlichen gibt es 
wieder viel Neues zu entdecken. Wir sind uns sicher, 
dass euch die ausgewählten Bilderbücher 
und Reihen gefallen werden.
Für jedes ausgeliehene Buch bekommst 
du einen Stempel in deinen Lesepass, 
am Ende des Sommers kannst du tolle 
Bücher gewinnen.

Die Bücherei macht von 30. Juli bis 
18. August Sommerpause. Ab Sonntag, 
20. August sind wir wieder für euch da!

Eine schöne, erholsame Ferienzeit
wünscht euch das Team der Bücherei!

- die Bäuerinnen für die Spende der Erdäpfelpyra-
mide, der Erdbeer- und Kräuterpflanzen, von Erde 
und Saatkartoffeln
- die Goldhaubenfrauen für die Spende von 500 €, 
mit denen der Ankauf einer Werkbank, eines 
Puppenwagens und Material für die Körperwahr-
nehmung finanziert wurde.
- die Feuerwehr für die Einladung und Besichtigung 
des neuen Feuerwehrhauses.

1. Reihe vlnr.: Matthias Hofinger, Laura Marie Kronschläger, 
Tobias Grabner, David Doppler, Alexander Krennmair, Noah 
Urbina Moreano
2. Reihe vlnr.: Moritz Schmied, Anna Heinrich, Laura Gfellner, 
Jara Brunnmair, Antonia Hofinger, Sandro Schörgendorfer

Zwölf Kinder wechseln vom Kindergarten in die 
Schule, wir wünschen ihnen viel Erfolg auf ihrem neu-
en Lebensabschnitt!

Lesestoff für die SommermonateDer Kindergarten sagt DANKE an ...

Heuer fand das traditionelle Sonnwendfeuer erstmals am 
Eisstockplatz statt und man kann von einer gelungenen 
Veranstaltung sprechen.
Der Tennisverein bedankt sich bei allen Besuchern, Helfern, 
und bei Familie Brunnmair, die das Areal kostenlos zur 
Verfügung gestellt hat.

Am 3. Juni 2017 hat wieder das Autotreffen „Car chil-
len and grillen“ in der „Furchtbar“ stattgefunden. 
Bei diesem gemütlichen Autotreffen konnte man nicht  
nur tolle Autos bewundern, sondern auch selber eines 
gewinnen. Durch den Verkauf von Losen und mit 
Unterstützung zahlreicher Firmen kam eine schöne 
Summe zusammen.
Wir freuen uns mit 
diesem Geld Mar-
garete und ihre 
Tochter aus Bruck-
Waasen unterstützen 
zu können.

Das Car chillen and 
grillen-Team

Großzügige Spende
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Wir gratulieren!

Für seinen UNO-Einsatz auf Zypern im ersten 
Halbjahr 1968 erhielt Helmut Hofstätter, Haid, die 
Erinnerungsmedaille zum Friedensnobelpreis 
1988 von der Vereinigung österreichischer 
Peacekeeper. 
Im Rahmen einer Feier überreichten Landesleiter Vzlt. 
Rudolf Tischlinger und StWm Elmar Johann Peschetz 
diese Auszeichnung und dankten für die Bereitschaft 
zum Friedenseinsatz in Krisenregionen unserer Welt.
Die Vereinigung österreichischer Peacekeeper för- 
dert den Austausch zwischen Organisationen zu 
internationalen Friedeneinsätzen und hält Kontakt zu 
den über 16.000 ehemaligen UNO-Soldaten in 
Österreich. 1988 erhielt die UNO dafür den 
Friedennobelpreis – stellvertretend für die Soldaten.
Diese werden mit der Erinnerungsmedaille aus-
gezeichnet. 

Christian Burgstaller, Aichet bei Kiesenberg, hat die 
Ausbildung zum Landwirtschaftlichen Facharbeiter an 
der LWBFS Waizenkirchen, erfolgreich absolviert.
Juliane Mallinger, Mairdoppl, hat die Unternehmer-
prüfung erfolgreich abgelegt.
Julia Muhr, Kiesenberg, hat die Matura an der HAK 
Eferding bestanden.
Ines Roithmayr, Unterreitbach, hat die Ausbildung 
zur Diplom-Sozialbetreuuerin mit Auszeichnung 
bestanden.
Patrick Samhaber, Kiesenberg, hat die Werkmeister-
schule für Elektrotechnik am WIFI Linz mit ausge-
zeichneten Erfolg abgeschlossen.

Wir veröffentlichen gerne deine schulischen und 
beruflichen Erfolge in der Gemeindezeitung!
Aus Datenschutzgründen dürfen Firmen, Schulen, 
Universitäten, ... deine Daten nicht weitergeben.
Wir bitten dich daher deine Erfolge  telefonisch oder 
per Mail am Gemeindeamt bekannt zu geben.

Marek Holzhauser, Unterreitbach, erreichte beim 
47. Internationalen Jugendwettbewerb zum Thema 
„Freundschaft ist bunt“ aus dem Bezirk Grieskirchen  
einen Platz unter den besten 3 in der Altersgruppe 
3./4. Klasse Volksschule.
In OÖ nahmen 2017 mehr als 17.000 Schülerinnen 
und Schüler am Jugendwettbewerb teil. Die Preis-
verleihung fand in der Raiffeisenlandesbank in Linz 
statt.

Seit Beginn der Aktion „Essen 
auf Rädern“ im Jänner 2003 
war Sebastian Rasser im 
Fahrer-Team dabei. Nach mehr 
als 14 Jahren und über 20.000 
gefahrenen Kilometern legte er 
seine ehrenamtliche Aufgabe 
heuer zurück. 
Er zeichnete sich vor allem 
durch seine Hilfsbereitschaft und 
Verlässlichkeit aus.
Das Essen auf Rädern-Team 
wünscht weiterhin alles Gute!

Als neue Fahrerin begrüßen wir Hildegard Voraberger.

Marek Holzhauser (1. Reihe, 
links) mit den Gewinnern der 
Altersgruppe 3./4. Klasse 
für den Bezirk Grieskirchen.
Es gratulierten: Joachim 
Ackerl, Life Radio, Fritz 
Enzenhofer, Präsident 
Landesschulrat OÖ, Michael 
Ehrengruber, Leiter Jugend-
club Raiffeisen OÖ

Erfolgreich beim Jugendwettbewerb

Willst du dir eine Tracht nähen? Für dich oder deine 
Tochter oder vielleicht für eine Freundin?
Du kannst zum Nähkurs auch Freunde mitnehmen.  
Die Goldhaubengruppe bietet bei genügend 

Interessenten wieder einen 
Trachtennähkurs unter fachlicher 
Anleitung an. (4 - 5 Samstage im 
Jänner/Februar)
Infos bzw. Anmeldungen bis 31. Au-
gust bei Goldhaubenobfrau Regina 
Dobetsberger (0680/4020658).

Trachten-Nähkurs

Bgm. Martin Dammayr, StWm Elmar Johann Peschetz, Helmut 
Hofstätter, Landesleiter Vzlt. Rudolf Tischlinger

Essen auf Rädern
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Regionalität ist im Mostlandl nicht nur ein Schlagwort, 
sowohl Konsumenten als auch Direktvermarkter und 
der Handel sind sich da einig. Immer mehr Menschen 
kaufen bewusst ein, müssen dafür aber noch viele 
„Umwege“ auf sich nehmen.
Die im Rahmen des LEADER-Projekts „Mostlandl-
Netzwerk, Markt und Marke“ in Auftrag gegebene 
Marktanalyse „Regionalität im Mostlandl-Haus-
ruck“ ist abgeschlossen. Die Ergebnisse liegen vor 
und es gibt großes Potential für Direktvermarkter 
durch Qualität, Kooperation und gezieltes Marketing  
Wertschöpfung zu erzielen.
Bereits drei Vernetzungstreffen mit Direktvermarktern 
wurden im Rahmen des Projektes organisiert. 
Interesse für eine Kooperation in einem Netzwerk ist 
erkennbar, konkrete Themen für Kooperationen sind 
vor allem Vertrieb und Marketing.
In welcher Form dieses Netzwerk organisiert werden 
kann und was es für den einzelnen Direktvermarkter 
bedeutet, wird in einem Folgeprojekt entwickelt.
Tipp: Fragen Sie bei Ihrem nächsten Gasthausbesuch 
nach der Herkunft der Produkte. Bestellen Sie Säfte, 
Moste und Biere aus der Region!

Hier findest du weiterführende regionale Links:
Schmankerl vom Bauernhof
www.gutesvombauernhof.at

Mostbarkeiten
www.unsermost.at

Kochkurse
www.seminarbaeuerinnen-ooe.at

Ihr Wissen wächst
www.lfi-ooe.at

Regionale Rezepthomepage
www.regionale-rezepte.at

Informationen Agrarmarkt Austria
www.amainfo.at

Regionales aus Landwirtschaft, 
Gewerbe und Tourismus
www.genussland.at

Alles rund um Bio
www.bio-austria.at

Schulmilch direkt vom Bauern
www.rund-um-schulmilch.at

Klassenzimmer am Bauernhof
www.schuleambauernhof.at

- unsere Region

Die Musik-Wanderung „Naturwunda“ in Haibach ob 
der Donau zählt zu den schönsten Wanderungen 
im oberen Donautal und belohnt mit dem atem-
beraubenden Blick auf die Schlögener Schlinge. 
Ein tolles Erlebnis 
für Familien, Musik- 
freunde und Natur-
liebhaber. 
An insgesamt 8 
Aussichtspunkten 
entlang der Route 
werden alle Wan- 
derer von verschie-
denen Musikgruppen empfangen. 
Endstation ist dann bei der großen LT1-Bühne beim 
Stoana, wo ab 10:30 Uhr ein vielseitiges Programm 
geboten wird.
Da wir bereits über die Gemeindegrenzen hinaus 
als tolle Frühschoppen-Musiker bekannt sind, wurde 
heuer der Musikverein Michaelnbach angefragt, auf 
der LT1 Bühne aufzutreten. 
Wir Musiker freuen uns, wenn am Sonntag, 
10. September auch zahlreiche Michaelnbacher an 
der Wanderung teilnehmen und mit uns ab 10:45 Uhr 
einen gemütlichen Frühschoppen bei der LT1-Bühne 
verbringen.

Naturwunda-Wanderung in Haibach  
mit dem Michaelnbacher Musikverein

Regionalität in aller Munde-
Infos und Tipps

Werkstart, die Sommerakademie, lädt von 29. August 
bis 8. September in den Mülikoasahof nach Haag/H. 
zu Kreativ-Workshops mit Künstlern aus der Region  
ein:
• Bücher in der Box
• HUIIII - Mit der Maske bin ich  
   JEMAND ANDERER
• Lustige Tierfiguren
• FREUDE MIT ACRYL
• 3D - Studio
• Projekt Skyline
• Kupferschmieden
• „Entdecke den wilden Kerl in dir“
• Theaterworkshop Ausdrucksspiel

Anmeldung und Infos unter www.werkstart.co.at oder 
im Leaderbüro (0699/17330009, Kerstin Weinberger)

Sommerakademie für junge Menschen


